
Theater & Musik inmitten der Kirche, inmitten des Gottesdienstes. 
Theater & Kirche haben sich viel zu sagen, können sich 
gegenseitig befruchten. Beide fragen nach dem Menschsein, 
suchen, konfrontieren und öffnen neue Sichtweisen. 
Religion, Theater und Musik gehören seit Jahrhunderten 
eng zusammen.
So auch an einem Sonntag in Ihrer Kirche....:

w w w . t h e a t e r g o t t e s d i e n s t . c o m

  info@theatergottesdienst.com       

ANSPRECHPARTNER

Friederike v. Krosigk 
    +43 670 55 69 994

Eva Gerlach-Kling 
    +49 173 154 28 33

Wo die Liebe wohnt

ABLAUF
(nach Absprache): Gesamtlänge ca 60 min

 Orgel-Eingang, Einleitung, Psalm & Gebet (Pfarrer:in)
 Gemeindelied nach Absprache
 Künstlerischer Mitteilteil (ca 40 min)  

   Texte / Szenen und Musik im regen Wechsel
 Gemeindelied nach Absprache
 Einzelsegen für Paare
 Musik zum Ausklang

Wo die Liebe wohnt

Briefe, Gedichte und Texte aus der Bibel mit viel Musik 
zum schönsten Thema der Welt

Mit: 
Friederike v. Krosigk 
Schauspiel & Gesang

Eva Gerlach-Kling
Orgel, Klavier, Gesang

Stefan Kling
Jazz-Piano & sounds

In einem weiten Bogen von einem Hohe Lied-Text 
Salomos, Hildegard v. Bingen und Mechtild v. Mag-
deburg über Bertold Brecht, Mascha Kaleko und dem 
bewegenden Briefwechsel Bonhoeffer-Wedemayer 
bis hin zum Liedermacher Gerhard Schöne spannt die 
Schauspielerin F. Krosigk den weiten Himmel der Liebe 
auf. Getragen und inspiriert werden die szenisch dar-
gebrachten Texte von Musik durch die Jahrhunderte. 
Ein unvergesslicher Gottesdienst!

ANGEBOT 
zum Valentinstag, Muttertag, Sommerfest & 
für (goldene, silberne, grüne) Hochzeiten…

HONORAR 

 Das Honorar erfragen Sie bitte.

 In der ev. Landeskirche Kurhessen-Waldeck durch den   
Innovationsfonds gefördert.

 In anderen Bundesländern oder Konfessionen auf 
 Verhandlungsbasis. Kommen Sie gern auf uns zu!

Ihr lieben drei, 
die zahlreichen Teilnehmer des Theatergottesdienstes sind 

sicherlich ganz beseelt heimgekehrt. So etwas Schönes, 
Besonderes klingt noch lange nach! 

Dorothea Junginger, 
Spangenberg, Feb. 2024

Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe (1. Korinther 16,14) – 
die Jahreslosung 2024 zieht sich wie ein roter Faden durch 
die szenischen Miniaturen des Trios.
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Ich hatte die große Freude, an Ihrem Theatergottesdienst in 
Rotenburg teilnehmen zu können. 

Es war für mich ein Abend voller Emotionen…  auch heiter 
und tröstlich. 

Frau v. Krosigk ist sowohl eine grandiose Mimin als auch 
eine herausragende Musikerin, die mich mit ihrem Gesang 

und den Kastagnetten begeisterte. Es hat alles gepasst. So-
wohl die Lesung der Bonhoeffer/ Maria Briefe in verteilten 

Rollen als auch die musikalischen Untermalungen durch Sie 
und Ihren Mann. Anrührend fand ich auch die wunder-

schönen alten, schlichten, aber doch so tief empfundenen 
Liebeslieder, die sie beide vorgetragen haben.

Ich hatte lange nicht so ein schönes kulturelles Erlebnis, das 
mich so tief berührt hat.

Anne Weinhart
ev. Kirche Rotenburg (Fulda), Feb. 2024

Sehr geehrtes Ensemble,
 …. Da mir das Genus «Theatergottesdienst» als 

katholischer Christ bis dato völlig fremd war, weckte das 
Ankündigungs- und Einladungsplakat sofort meine Neugier 

und mein Interesse.

Und wie ich Ihnen Dreien schon vor Ort gesagt habe, 
ich war sehr angetan, wie Sie das am nahen Valentinstag 

orientierte Thema «Alles Liebe» in einer wunderbaren 
Kombination von Musik, Theater, Lieder und Literatur 

choreographisch gekonnt auf die Bühne des Altarraumes 
gebracht haben. Einfach klasse!

 
Es stimmt schon, was Sie drei zu Recht auf Ihrer 

Homepage erinnert haben: «Religion, Theater und Musik 
gehören seit Jahrhunderten eng zusammen.» Und mit Ihnen 
... drei bekommen Religion, Theater und Musik ein Gesicht – 

und dazu ein sehr sympathisches – für heute! 
 

Ein «Theatergottesdienst», wie ich ihn gestern erleben 
durfte, ist eine anschauliche, lebendige Form der 

Verkündigung, die auch in einem katholischen Gottesdienst 
– ich denke z.B. an eine Wort-Gottes-Feier (WGF) – ihren 
Platz finden sollte. Ist doch die katholische Liturgie selbst 

ein «heiliges Schauspiel», getragen von guten Texten und 
ausdrucksstarker Musik.

 
Ich wünschte mir, dass viele Menschen Sie drei in Ihrem 

Können und in Ihrer Darbietungskunst – in beiden Kirchen 
und darüber hinaus – live erleben, und ich werde, wo es 

mir möglich ist, auf Sie hinweisen und den katholischen Ge-
meinden, die ich kenne, empfehlen, Sie zu sich einzuladen. 

 Herzliche Grüße

Prof. Dr. theol. Manfred Belok
Limburg, Feb. 2024

Es war eine so meisterhaft Darstellung zum Thema „Liebe“: 
die zeitlosen Texte, der schlichte, klare Gesang, die Musik....

wie im Fluss wechseltet ihr die Instrumente, so wie Fische 
sich im  Wasser bewegen in ihrer ureigensten Umgebung, 

ganz selbstverständlich, ruhig und unangestrengt. 

Besonders berührend die Scarlatti-Sonate mit den 
pointierten Kastagnetten-Effekten. Gänsehaut-Gefühl. 
Die graziösen Bewegungen der Finger und das sehr 

stimmige, schlichte Auftreten von Friederike. Und immer 
wieder das sehr souveräne Spiel von Stefan, bei dem man 
gar nicht weiß : ist das Musik nach Noten oder erklingt sie 

in statu nascendi?

Ihr habt uns allen ein unvergessliches Erlebnis geschenkt. 
Danke dafür. Herzlichst, 

Dorothea Junginger, 
Spangenberg, Feb. 2024
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